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E in Wort an unsere L eserinnen und L eser

Vor Ihnen liegt ein neuer Jahresband unserer Zeitschrift. Wir sind sicher, dass er 
mit seinem breiten Themen Spektrum und der Nähe zur jeweiligen Forschungsfront 
Ihr Interesse finden wird!

Inhalt und Ausstattung unserer Zeitschrift haben sich in den letzten Jahren ständig 
verbessert, und die „Mitteilungen der Österreichischen Geographischen Gesellschaft“ 
haben ihre Position unter den bekanntesten Fachjournalen im deutschen Sprachraum 
kontinuierlich verbessern können. Dies ist keineswegs selbstverständlich, wiedas völlig 
unerwartete Ende einer anderen, ebenso traditionsreichen Fachzeitschrift (Petermanns 
Geographische Mitteilungen) zeigt.

Es liegt daher an Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, ob sich Österreich auch wei­
terhin eine Zeitschrift erlauben kann, mit der sich die Geographie -  und natürlich auch 
die hier im Land betriebene geographische Forschung -  national und international 
Gehör verschaffen kann. Die Bedingungen dafür sind außerordentlich günstig: Noch 
haben die „Mitteilungen“ eine Auflage, die deutlich höher ist als die vergleichbarer 
Journale im deutschen Kulturraum. Darüber hinaus sind die „Mitteilungen“ eine der 
nur zwei deutschsprachigen Zeitschriften, die im internationalen Citation Index erfasst 
ist -  und, dies sei nebenbei bemerkt, den Autoren einen ca. doppelten Impakt bieten 
kann als ihr einziger deutscher Konterpart.

Österreich sollte daher alles tun, diese Zeitschrift zu erhalten! Wir sind es unserem 
Land und unserer großen geographischen Forschungstradition schuldig, Bitte machen 
Sie unsere Zeitschrift bei Ihren Kollegen, bei Studierenden und Schülern, bei Biblio­
theken und Schulsammlungen bekannt, und werben Sie um Abonnements! Für den 
Preis, der bereitwillig für einen Wirtshausbesuch gezahlt wird, erhält jeder Abonnent 
eine der führenden Fachzeitschriften, rund 400 Seiten gebündelte und interessant ge­
staltete Information, auf dem neuesten Forschungsstand. Bitte helfen Sie uns, dieses 
für Österreich einmalige Medium auch in der Zukunft anbieten zu können!

Diese Bitte richten wir in gleicher Weise an unsere Freunde im deutschen Sprach­
raum und in der Welt. Wir schätzen uns glücklich über Ihre passive und aktive Unter­
stützung in den letzten Jahrzehnten. Angesichts der Finanzschwäche der offen fliehen 
Hände bestellen leider manche Bibliotheken ausgerechnet unser Journal ab, und dies 
obwohl es sich um das -  auf den Seitenpreis berechnet -  weltweit preiswerteste han­
delt. Das ist Sparen an der falschen Stelle. Verhindern Sie derartige Praktiken und 
protestieren Sie! Auch appellieren wir an Sie, Schüler und Kollegen zu einem eigenen 
Abonnement zu ermuntern.

Ebenso herzlich bitten wir alle unsere Leserinnen und Leser, um neue Mitglieder 
der Gesellschaft zu werben. Die Österreichische Geographische Gesellschaft bemüht 
sich darum, zu einem wahrgenommenen Interessenverband der österreichischen
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Geographie zu werden. Dazu werden derzeit unterschiedliche Strategien entwickelt. 
Jedes neue Mitglied hilft, die Interessen der Geographie in Mitteleuropa wirksamer 
zu vertreten.

Wir wissen, dass dafür auch etwas geboten werden muss und haben uns darüber 
Gedanken gemacht, wie wir unsere Leistungen verbessern und ergänzen können. Ne­
ben dem klassischen Angebot, bestehend aus Zeitschrift, Vorträgen, Ausstellungen 
und Exkursionen sowie dem eigenen Programm der Jungen ÖGG wird in Zukunft 
unseren Mitgliedern auf der ÖGG-Homepage ein geschlossener Bereich geboten, der 
exklusive Dienste bietet. Jedes Mitglied erhält dazu mit der nächsten Aussendung ein 
Zugangs-Passwort.

In diesem für Sie reservierten Bereich bieten wir zunächst die Abbildungen und 
Folien unserer Vorträge an, sofern uns das die Vortragenden erlauben. Wir hoffen, 
dass wir damit für Lehrer an Schule und Hochschule einen Mehrwert für ihre Mit­
gliedschaft bieten. Nach und nach wird auch der Buchbestand unserer Gesellschaft 
dort dokumentiert sein und über leistungsfähige Suchmaschinen erschlossen werden. 
Weitere Angebote für Berufsgeographen, für Absolventen und die Teilnehmer unserer 
Exkursionen sind in Vorbereitung.

Dies alles -  Zeitschrift, Vorträge, Exkursionen, Ausstellungen, die Homepage und 
ihre exklusiven Dienstleistungen -  erhalten unsere ordentlichen Mitglieder zum Preis 
von nur 36 Euro (Studenten um 24 Euro). Dies ist fürwahr ein Schnäppchenpreis. 
Es sollte eigentlich keinen Geographen geben, der unserer Gesellschaft nicht ange­
hört!

2006 wird die Österreichische Geographische Gesellschaft auf ihr 150-jähriges 
Bestehen zurückschauen können. Wir wären glücklich, wenn Sie uns aktiv dabei un­
terstützen würden, die nächsten 150 Jahre mit einer kraftvollen Mitgliederschaft und 
einem gesunden Abonnentenstamm unserer Zeitschrift zu beginnen!

Für den Vorstand der ÖGG 
Axel B orsdorf, Präsident
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